
1 
 

e 

 
 

OBERLIGA 2025/2026 

Samstag, 21.03.2026 
19:30 Uhr 

Mittelschulhalle 

HEIMSPIEL 

 

H
A

N
D

B
A

LL
-F

LY
ER

 



2 
 

Derby im letzten Heimspiel 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den MTV Stadeln ! 
 

Am heutigen Samstagabend trifft die Mannschaft des TSV Roßtal im Derby auf den MTV Sta-

deln. Nach dem immens wichtigen Auswärtssieg in Marktsteft in der Vorwoche steht aufgrund 

der gewonnenen direkten Vergleiche fest, dass die Mannschaft des TSV Roßtal keinesfalls 

mehr auf die letzten vier Tabellenplätze, die den Abstieg in die BOL bedeuten, abrutschen 

kann. Dennoch will die Erschde alles daran setzen, das heutige letzte Heimspiel sowie die 

letzte Auswärtspartie nächste Woche in Hochfranken ebenfalls siegreich zu gestalten. Allein 

schon aufgrund des prestigeträchtigen Derbys gegen Stadeln und dem Fakt, dass es für die 

heutigen Gäste noch um alles im Abstiegskampf geht, wird das Team von Trainer Heufelder 

bis in die Haarspitzen motiviert sein, die beiden Punkte in Roßtal zu behalten. Das Hinspiel 

Anfang Dezember war die erste Partie unter Trainer Heufelder, bei der ein zum damaligen 

Zeitpunkt sehr wichtiger Sieg mit 29:23 eingefahren werden konnte. Der Aufsteiger aus Fürth 

gewann in der Vorwoche vor allem in der Deutlichkeit etwas überraschend gegen die mit dezi-

miertem Kader angetretene SG DJK Rimpar II (32:28) und ergriff so den letzten Strohhalm im 

Abstiegskampf.  

 

Der heutige Spieltag wird präsentiert von der Zahnarztpraxis Hugo aus Roßtal. Rund um das 

Spiel sind umfangreiche Aktionen wie eine Tombola und ein 7-Meter-Werfen für Kinder in der 

Halbzeit geplant. 

 

An dieser Stelle möchte sich die Handballabteilung bei allen Sponsoren, Zuschauern, Freun-

den, Förderern, Helfern und Ehrenamtlichen des Roßtaler Handballs für die Unterstützung in 

der laufenden Saison, die mit Sicherheit nicht immer einfach für alle Beteiligten war, bedanken. 

 

Als Dank für die Treue in dieser Saison erhält am heutigen Abend jeder Zuschauer mit 

seiner Eintrittskarte ein Freigetränk seiner Wahl. 
 

Wir freuen uns bereits jetzt auf das erste Heimspielwochenende in der Saison 2026/2027 im 

September 2026 und wünschen einen schönen Sommer! 

 

KRAC 
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Oberliga 2025/2026 
Aktuelle Tabelle 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 
1 HC Erlangen III 20 18 0 2 756:537 219 36:4 
2 SG DJK Rimpar II 20 13 3 4 671:594 77 29:11 
3 HC Forchheim 20 12 1 7 575:561 14 25:15 
4 SG Helmbrechts/Münchberg 20 10 2 8 590:603 -13 22:18 
5 TSV Roßtal 20 10 1 9 609:572 37 21:19 
6 SG Auerbach/Pegnitz 19 9 1 9 577:571 6 19:19 
7 HSG Rödental/Neustadt 20 9 1 10 621:610 11 19:21 
8 HSV Hochfranken 20 8 2 10 568:619 -51 18:22 
9 TV Marktsteft 20 8 1 11 554:543 11 17:23 

10 HSG Lauf/Heroldsberg 20 8 1 11 541:581 -40 17:23 
11 MTV Stadeln 20 6 3 11 528:580 -52 15:25 
12 DJK Waldbüttelbrunn II 19 0 0 19 447:666 -219 0:38 

 

Die letzten Ergebnisse 

 

Die Spiele an diesem Wochenende  

  

Sa. 14.03.2026 14:00   HC Erlangen III HSG Lauf/Heroldsberg  38:33   
    17:00 HSV Hochfranken HC Forchheim  31:28   
    17:30   HSG Rödental/Neustadt SG Auerbach/Pegnitz  40:34   
    19:00   MTV Stadeln SG DJK Rimpar II  32:28   
    19:45   SG Helmbrechts/Münchberg DJK Waldbüttelbrunn II  33:28   
    20:00  TV Marktsteft TSV Roßtal 26:30   

Sa. 21.03.2026 18:00   HC Forchheim SG Auerbach/Pegnitz  
    19:30   HSG Lauf/Heroldsberg SG Helmbrechts/Münchberg  
    19:30   DJK Waldbüttelbrunn II TV Marktsteft  
    19:30   TSV Roßtal MTV Stadeln  
    20:00   SG DJK Rimpar II HSV Hochfranken  
So. 22.03.2026 14:00   HC Erlangen III HSG Rödental/Neustadt 
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Unser heutiger Spieltagssponsor: 
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SPONSORING 
 

 
 

 
 

Du hast Interesse an einem Sponsoring beim TSV 
Roßtal Handball? 

Dann melde Dich unter  
handball-sponsoring@tsv-rosstal.de! 
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TSV Roßtal – SG Helmbrechts/Münchberg 34:23 (19:9) 
Samstag, 07.03.2026, 19:30 Uhr 

 
Sch(t)ramme Burschen setzen ein ! im Abstiegskampf 

 
Es gibt Tage, da passt einfach alles zusammen – und dieser Samstag war einer dieser Tage 
für den TSV Roßtal. Gegen die SG Helmbrechts/Münchberg konnten die Fürther Vorortler in 
eigener Halle einen souveränen Sieg einfahren, der nicht nur die 2 Punkte sicherte, sondern 
auch ein weiteres wichtiges Zeichen im Abstiegskampf setzte. Und dieser Sieg ist der Heim-
mannschaft sicherlich nicht in den Schoß gefallen. Das Roßtaler Lazarett nimmt mittlerweile 
immer größere Ausmaße an. Mit D. Bühler, Cissé und den Langzeitverletzten Haubold und 
Waßmann musste man auf 4 wichtige Stützen verzichten. Dass sich dann auch noch Airman 
eine direkte rote Karte pünktlich zur Halbzeit abholte, sollte das Unterfangen nicht unbedingt 
leichter machen. Aber vielleicht machten genau diese Umstände diese Leistungsexplosion aus. 
Aber wie gewohnt – erstmal der Reihe nach… 
 
Das Team von Trainer Johannes Heufelder wusste von Beginn an, dass man gegen die Gäste 
aus dem Frankenwald eine konzentrierte Leistung abrufen musste. Und genau das tat die 
Mannschaft. Die Zusammenarbeit mit einem wirklich hervorragenden Trainer macht sich immer 
mehr bemerkbar. Man spielt intelligenter, setzt auf seine Stärken und versucht das Spiel immer 
mehr zu verstehen. Diese Professionalität geht durch den ganzen Verein und dies macht sich 
auch in der Kaderplanung bemerkbar. Der Kader bleibt zusammen und hat ein Ziel – doch das 
soll an dieser Stelle noch nicht interessieren. 
 
Schon zu Beginn der Partie zeigte sich, dass die Gastgeber entschlossen waren, den nächsten 
Schritt in Richtung Klassenerhalt zu machen. Die Führung wuchs kontinuierlich, während die 
Gäste mit einigen Schwierigkeiten zu kämpfen hatten. Vor allem die ungewohnte Handhabung 
des harzigen Balls machte den Gästen zu schaffen. Es ist nervig. In einigen Hallen darf das 
geliebte Haftmittel benutzt werden, in anderen nicht. Und es sind eben fast zwei unterschiedli-
che Sportarten, wenn der Ball klebt oder nicht. Auf der anderen Seite ist es genauso „blöd“, 
wenn man nur Harz gewohnt ist und dann ohne spielen muss. Aber so ist es eben in der Ober-
liga. Diese Vorteile werden gegenüber solchen Mannschaften immer gerne genutzt.  
 
Trotz des mentalen Ausfalls von Marco Ehrmann bewiesen die Roßtaler, dass sie auch ohne 
ihren Spielmacher weiter effektiv agieren konnten. Besonders in der ersten Halbzeit zeigte sich 
das Team von seiner besten Seite. Mitte der ersten Hälfte führte Roßtal bereits mit 9:5 und bis 
zur 30. Minute legte die Mannschaft noch eine Schippe drauf, so dass beim Pausenpfiff ein 
komfortabler Vorsprung von 19:9 auf der Anzeigetafel stand. Die Gäste aus Helmb-
rechts/Münchberg waren zu diesem Zeitpunkt völlig von der Rolle und fanden nicht ins Spiel. 
 
Die zweite Halbzeit begann für die Roßtaler ungewohnt souverän. Man ließ eigentlich zu kei-
nem Zeitpunkt des Spiels nach und baute den Vorsprung aus. Natürlich war die Intensität nicht 
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mehr ganz so hoch, was dem hohen Vorsprung geschuldet war, aber man ließ die Gegner 
auch nicht mehr in irgendeiner Art und Weise an einen Sieg oder Punktmitnahme glauben. 
Respekt! Vor allem das Tempospiel wurde in beeindruckender Manier das ganze Spiel durch-
gezogen, sodass auch jeder Spieler Tore erzielen konnte. Jedes Tor, jeder Punkt und jedes 
erfolgreiche Spiel ist kriegsentscheidend. Ein entscheidender Faktor für den Sieg war dabei 
auch die wieder einmal starke Leistung von Goalie André Schramm, der insbesondere vor dem 
Seitenwechsel viele wichtige Paraden zeigte und dadurch viele potenzielle Treffer der Gäste 
vereitelte und ihnen auch den Wind aus den Segeln nahm. Er erinnerte oft an einen jungen 
Wolf(f). Ob Andreas oder Hagen wird an dieser Stelle nicht weiter erläutert.  
 
Am Ende stand ein hochverdienter 34:23 Sieg an der Anzeigetafel. Mit diesem Sieg konnte 
Roßtal seinen sechsten Platz weiter behaupten, das Punkte ausgeglichen gestalten, weiter an 
der Tordifferenz arbeiten und den Abstand auf die Verfolger gleichhalten. Doch es ist noch 
lange keine Zeit zum Durchatmen. Der Abstand zu den Abstiegsplätzen ist nicht groß. Man 
muss jedes Spiel weiter erfolgreich gestalten, um alles in eigener Hand zu haben.  
 
Gleich am Wochenende kommt es zum nächsten heißen Tanz bei den Mannen aus Marktsteft. 
Diese liegen 2 Punkte hinter dem TSV und haben das Hinspiel erfolgreich in Roßtal gestalten 
können. Es geht also um weit mehr als nur 2 Punkte – es geht um viel mehr: den Nichtabstieg, 
den direkten Vergleich, Prestige & eine Revanche! 
#roschdlunited #hagw 
 
HAGW 
 
 
 
 

 
  

Bitte beachten: 
 

Verbot von Trommeln, Tröten und anderen 
Lärminstrumenten in der Mittelschule! 

 
Ausgenommen samstags ab 17.00 Uhr. 

Parksituation an der Mittelschule: 
 

Bitte keinesfalls in Grünflächen parken! 
 

Außerdem: Bitte zu jeder Zeit die Rettungswege 
freihalten! 
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TV Marktsteft - TSV Roßtal 26:30 (11:16) 
Samstag, 14.03.2026, 20:00 Uhr 

 
TSV Roßtal überzeugt taktisch und sichert Klassenerhalt in Marktsteft 

 
Der TSV Roßtal hat im entscheidenden Auswärtsspiel beim TV Marktsteft nicht nur zwei 
Punkte eingefahren, sondern mit einer reifen taktischen Leistung auch den direkten Vergleich 
für sich entschieden. Nach der Niederlage im Hinspiel war die Ausgangslage klar: Bei nur zwei 
Punkten Abstand musste Roßtal liefern – und tat das eindrucksvoll - und das wieder mit fast 
so vielen Verletzten wie aktiven Spielern. Doch wie gewohnt: erstmal der Reihe nach… 
 
Klare Matchplan-Umsetzung gegen Marktstefter Schlüsselspieler 
 
Roßtal zeigte sich hervorragend vorbereitet. Im Zentrum der defensiven Strategie stand die 
gezielte Kontrolle von Marktstefter Rückraumaktuer Sebastian Seitz. Durch ein variables Ab-
wehrverhalten – phasenweise mit vorgezogener Spitze – wurde Seitz früh attackiert und immer 
wieder zu ungünstigen Entscheidungen gezwungen. Die Folge: Marktsteft kam kaum in sein 
strukturiertes Tempospiel. 
 
Gleichzeitig überzeugte Roßtal mit einer kompakten 6:0-Formation, die besonders die Anspiele 
an den Kreis erschwerte. Die Abstimmung im Innenblock funktionierte dabei sehr gut, sodass 
Marktsteft häufig auf Einzelaktionen angewiesen war. 
 
Effizienz im Angriff und starke Achse im Zentrum 
 
Offensiv setzte Roßtal auf geduldige Angriffe mit klaren Auslösehandlungen. Besonders die 
Zusammenarbeit mit Kreisläufer Nico Nepf stellte die Defensive der Hausherren immer wieder 
vor Probleme. Durch gutes Timing und präzise Anspiele entstanden hochprozentige Torchan-
cen. 
 
Zwar unterliefen den Gästen in der ersten Halbzeit einige Fehler im Tempospiel, doch mit zu-
nehmender Spieldauer kontrollierte Roßtal das Tempo besser und nutzte Ballgewinne konse-
quent. So konnte man sich bis zur Halbzeit eine verdiente 16:11-Führung erspielen. 
 
Kritische Phase überstanden – Spielkontrolle bewahrt 
 
Auch im zweiten Durchgang blieb Roßtal zunächst spielbestimmend und schien die Partie früh-
zeitig zu entscheiden. Eine doppelte Zeitstrafe brachte jedoch kurzzeitig Unruhe ins Spiel. 
Marktsteft nutzte die Überzahl, stellte defensiv aggressiver um und verkürzte den Rückstand 
auf zwei Tore. 
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In dieser Phase zeigte sich jedoch die gewachsene Stabilität der Gäste. Anstatt hektisch zu 
werden, passte Roßtal das Angriffsspiel an, nahm Tempo raus und suchte gezielt sichere Ab-
schlüsse. Defensiv wurde wieder kompakter agiert, wodurch Marktstefts Aufholjagd gestoppt 
werden konnte. 
 
In den letzten Minuten ließ Roßtal manchmal  Cleverness vermissen und zeigte unnötigerweise 
Nerven. Keine klaren Entscheidungen im Angriff und manche Löcher in der Defensive ließen 
den Vorsprung ein bisschen schmelzen. Man hätte auch gut und gerne mit 6+ Toren gewinnen 
können. Doch das ist nicht mehr allzu schlimm. An all diesen Punkten wird man im Sommer 
arbeiten, damit der Roßtaler Handball weiter an Attraktivität dazu gewinnt und man sich ver-
bessert. Potential ist da!  
 
Der Sieg bedeutet nicht nur zwei enorm wichtige Punkte, sondern auch den Gewinn des direk-
ten Vergleichs – und damit den vorzeitigen Klassenerhalt für den TSV Roßtal. Eine taktisch 
disziplinierte und mental gefestigte Leistung, die genau zum richtigen Zeitpunkt abgerufen 
wurde. Danach wurde sich auf die Insel vorbereitet - das 17. Bundesland, der Rest sind trübe 
Erinnerungen. In diesem Sinne:   
Bellas ciao  
 

HAGW 
 
 

 

Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Die Erschde in der Saison 2025/2026 

 
 

Hintere Reihe v.l.n.r.:   
Marcel Cisse (5), Ansgar Haubold (55), Marco Ehrmann (4), Dominik Schmidt (3), Emil Wilhelm (23)  

Mittlere Reihe v. l. n. r.: 
Arian Bonakdar (Co-Trainer), Lars Brockschmidt (26), Dominik Bühler (9), Nicolas Nepf (32), Oliver 

Kuch (Mannschaftsverantwortlicher), Johannes Heufelder (Trainer)  
Vordere Reihe v.l.n.r.:  

Timo Matschl (65), Christian Krach (2), Wolf Hagen (29), Fabian Bühler (1), Andre Schramm (16), 
Lukas Gruber (33), Kai Haltrich (14) 

Es fehlen:  
Simon Meßthaler (11), Erik Waßmann (21), Christoph Nepf (22)  
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen Landesliga-Saison der „Ersch-
den“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 

 
 



14 
 

 



15 
 

 

 
 

 



16 
 

Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 
 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Brandscher, Alexander 3 7 1 - - 

Brockschmidt, Lars 4 2 - - - 

Bühler, Dominik 17 45 6 3 1 

Bühler, Fabian (TW) 17 1 - - - 

Cisse, Marcel 15 47 5 1 - 

Ehrmann, Marco 16 50/3 5 1 1 

Gruber, Lukas 15 21 1 - - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) 6 - - - - 

Haltrich, Kai 20 38 6 2 - 

Haubold, Ansgar 14 68 6 - - 

Heininger, Cedric - - - - - 

Krach, Christian 19 87/44 5 - - 

Meßthaler, Simon 17 15 8 2 - 

Matschl, Timo 18 24 3 - - 

Nepf, Christoph 20 37 13 3 - 

Nepf, Nicolas 19 30 6 - - 

Schmidt, Dominik 16 81/27 11 3 1 

Schramm, André (TW) 19 4 - - - 

Wilhelm, Emil 20 52 2 - - 

Waßmann, Erik 1 1 - - - 

Makowiejew, Władysław  
(Trainer) 

8 - - 4 - 

Heufelder, Johannes (Trainer) 10 - - 1 - 

Bonakdar, Arian (Co-Trainer) 16 - - 1 - 

Kuch, Oliver (MV) 11 - - - - 

Gömmel, Ingo (Trainer) 2 - - - - 
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Damen 1 
 

 
Tabelle Damen Bezirksoberliga Mittelfranken 2025/2026  

 
 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV Roßtal 15 13 0 2 471:347 124 26:4 
2 SV Puschendorf 15 13 0 2 522:445 77 26:4 
3 TV Gunzenhausen 16 10 1 5 429:411 18 21:11 
4 TV Dietenhofen 15 7 1 7 387:386 1 15:15 
5 SpV Mögeldorf 15 7 0 8 443:429 14 14:16 
6 SC 04 Schwabach 15 7 0 8 441:448 -7 14:16 
7 HBC Nürnberg II 15 3 1 11 378:437 -59 7:23 
8 TSV Weißenburg 15 3 1 11 331:437 -106 7:23 
9 ESV Flügelrad 15 3 0 12 366:428 -62 6:24 

10 HG Zirndorf II zurückgezogen am 09.10.2025 

 

 



18 
 

Die anderen Mannschaften des TSV 
 2. Männer: Bezirksliga Mittelfranken 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 Tuspo Nürnberg 19 16 1 2 625:528 97 33:5 
2 TSV Roßtal II 18 12 1 5 589:481 108 25:11 
3 SpV Mögeldorf 18 12 1 5 609:550 59 25:11 
4 TSV Weißenburg 18 12 1 5 575:549 26 25:11 
5 MTV Stadeln II 19 11 1 7 621:579 42 23:15 
6 TSV Wendelstein II 18 8 1 9 504:522 -18 17:19 
7 HG Ansbach II 18 6 1 11 496:540 -44 13:23 
8 HBC Nürnberg III 17 6 0 11 498:521 -23 12:22 
9 TSV Altenberg 17 5 1 11 503:527 -24 11:23 

10 TuS Feuchtwangen 18 3 2 13 555:664 -109 8:28 
11 TSV 46 Nbg 18 2 2 14 400:514 -114 6:30 

 
 

3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 SpVgg Greuther Fürth 15 14 0 1 481:328 153 28:2 
2 TSV Roßtal III 15 13 0 2 509:407 102 26:4 
3 ESV Flügelrad II 15 11 0 4 480:373 107 22:8 
4 HBC Nürnberg IV 15 6 1 8 385:465 -80 13:17 
5 Tuspo Nürnberg II 15 5 1 9 366:415 -49 11:19 
6 HG Zirndorf II 16 4 2 10 422:433 -11 10:22 
7 MTV Stadeln III 15 4 1 10 402:451 -49 9:21 
8 SG Kernfranken II 15 4 1 10 354:447 -93 9:21 
9 HSG Falkenheim Johannis 15 4 0 11 335:415 -80 8:22 

10 SpV Mögeldorf II außer Konkurrenz 
 

Damen 2: Bezirksklasse Staffel 2 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HG Zirndorf III 5 4 1 0 147:114 33 9:1 
2 SG Kernfranken 6 2 1 3 149:140 9 5:7 
3 TSV Roßtal II 5 2 0 3 123:138 -15 4:6 
4 1.FC Schwand 6 2 0 4 136:163 -27 4:8 
5 TSV Wendelstein III außer Konkurrenz 
6 TV Dietenhofen II außer Konkurrenz 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) – Dominik Schmidt (3) – Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Emil Wilhelm (23) – Dominik Bühler (9) – Simon Meßthaler (11) – Kai Haltrich (14) 
– Nicolas Nepf (32) – Christoph Nepf (22) – Wolf Hagen (29) – Lukas Gruber (33) – André 
Schramm (16) – Ansgar Haubold (55) – Timo Matschl (71) 
Trainer: Johannes Heufelder 
Co-Trainer: Arian Bonakdar 
Mannschaftsverantwortlicher: Oliver Kuch 
 
 
Nächstes/letztes Auswärtsspiel:  Samstag, 28.03.2026, 16:30 Uhr  
      HSV Hochfranken – TSV Roßtal 
      Realschule Selb 
      Jahnstr. 61, 95100 Selb 

 
 
 
Redaktion: Christian Krach 
 

 


